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RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450007092450007092450007092450007092    1    
 

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007092 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Jhr Heiligen lob- | ¯nget dem Herrn 
N. N.  UmschlagN.N. Jhr Heiligen lob¯nget dem Herrn 
Noack 

2 Seite 69 Ihr Heiligen, lobsinget 
Katalog  Ihr Heiligen lob-/singet dem Herrn 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen 6–9 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 6/1, Kopfzeile, links  Jubilate ad 1731. 
  6/1, Kopfzeile, rechts M. Apr.: 1753. 

 UmschlagGraupner — Jubilate | 1753. | ad | 1731. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  23t Jahrgang. 1731. 
Noack Seite 69  IV 1753 
Katalog   Autograph  

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
Sonntag Jubilate 1753 (3. Sonntag nach Ostern; 13. Mai 1753) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 6/1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu3) 

  9/4 Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimme Zähl. Bemerkungen 

2 Violin 
2 Vl1 

1 Vl2 
— 
— 

 
 

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 
 Canto 1 C — 2. Blatt verso Jahreszahl (Bleistift): 31 
 Alto 1 A — 1. Blatt verso Jahreszahl (Tinte): 1731 
 Tenore 1 T — 1. Blatt verso Jahreszahl (Bleistift): 1731. | 53. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo. 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme: Organo 

    
 

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang 
3 Mitteilung von Guido Erdmann 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Lichtenberg 1731, S. 77-79  4    
Titelseite: 
Andä¡tige | Psalter - Luª/ | oder | T E X TE  | zur | 

Kir¡en - MUSIC | welce | über au¨erlesene und mit 
denen | Sonn - und Feª - Tag¨ | Evangelii¨ | harmoni-
rende Sprü¡e | au¨ denen | Psalmen David¨ | poetiº 
aufgese…t worden; | und in | Ho¡-Fürªl. S¡loß-Cape\e 

| zu | DARMSTADT | da¨ 1731.te Jahr hindur¡ 
mu@$iret wer- | den soˆen. | [Linie] | Darm#adt/ | 

dru¿t¨ Caspar Klug/ Fürªl. Heßis. Hof- und | Can…ley-
Bu¡dru¿er.5 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 1799) 

Kirchenjahr: 
3.12.1730 - 1.12.1731 (Noack, Katalog) 
 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Canto, Alt, Tenor, Bass): 
Ihr Heiligen, lobsinget dem Herrn! 
Denn Sein Zorn währet einen Augenblick, denn Er hat Lust zum Leben; den Abend lang 
währet das Weinen, aber des Morgens die Freude. 
[Nach Psalm 30, 5-6] 6 

7. Satz:7. Satz:7. Satz:7. Satz: 
Choral (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Und soll ich mit der Kreuzeslast, | die Du, mein Heil, getragen hast, | bis in den Tod 
Dich ehren, | so ist’s doch ein geringes Nu, | daraus doch bald, bald folget Ruh’ | in 
Freuden ohn’ Aufhören. | Endlich | werd’ ich | Jubilate | und Cantate | fröhlich singen. | 
Drum will ich nun tapfer ringen. 
[12. Strophe des Chorals „O Gottes Sohn von Ewigkeit!“ (1687/1692) von Joachim 
Justus Breithaupt (∗ 17.02.1658 in Northeim/Hannover; † 16.03.1732 im Kloster Berge 
bei Magdeburg)] 7 
 

Lesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß Perikopenordnung8 
 
Epistel: 1. Brief des Petrus 2, 11-20: 

11 Liebe Brüder, ich ermahne euch als die Fremdlinge und Pilgrime: enthaltet euch 
von fleischlichen Lüsten, welche wider die Seele streiten, 

12 und führet einen guten Wandel unter den Heiden, auf dass die, so von euch 
afterreden9 als von Übeltätern, eure guten Werke sehen und Gott preisen, wenn es 
nun an den Tag kommen wird. 

                                                   
4 Vergleich „von Graupner vertonter Text“ ↔ „Originaltext von Lichtenberg“ s. Anhang. 
5 • Auf dem Vorsatzblatt ist ein Zettel eingeklebt mit dem Vermerk Darmªaedtiºe | Kir¡en-Cantaten | ad annum. 1731. 

• Auf der Titelseite befindet sich unten rechts der handschriftliche Vermerk des Besitzers:  J. C. Höflein . Hierbei könnte 

es sich um den bei Noack-MGDA, S. 214  für das Jahr 1730 angegebenen Joh. Christoph Höflein handeln. Zum Wirken 
Höfleins in Darmstadt vgl. auch Pegah, Rashid-Sascha: JOHANN CHRISTOPH HÖFLEIN UND CHRISTOPH GRAUPNERS „KLEINE NACHT-
MUSIQUEN“ in Graupner-Mitteilungen 5, S. 49 ff. 

6 Text nach der LB 1912 : 
 Ps 30, 5 Ihr Heiligen, lobsinget dem HERRN; danket und preiset seine Heiligkeit! 
   6 Denn sein Zorn währt einen Augenblick, und lebenslang seine Gnade; den Abend lang währt das Weinen, aber des 

Morgens ist Freude.  
7 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen 

• Texte nach der LB 1912 
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13 Seid untertan aller menschlichen Ordnung um des HERRN willen, es sei dem König, 
als dem Obersten, 

14 oder den Hauptleuten, als die von ihm gesandt sind zur Rache über die Übeltäter 
und zu Lobe den Frommen. 

15 Denn das ist der Wille Gottes, dass ihr mit Wohltun verstopft die Unwissenheit der 
törichten Menschen, 

16 als die Freien, und nicht, als hättet ihr die Freiheit zum Deckel der Bosheit, 
sondern als die Knechte Gottes. 

17 Tut Ehre jedermann, habt die Brüder lieb; fürchtet Gott, ehret den König! 
18 Ihr Knechte, seid untertan mit aller Furcht den Herren, nicht allein den gütigen und 

gelinden, sondern auch den wunderlichen. 
19 Denn das ist Gnade, so jemand um des Gewissens willen zu Gott das Übel verträgt 

und leidet das Unrecht. 
20 Denn was ist das für ein Ruhm, so ihr um Missetat willen Streiche leidet? Aber 

wenn ihr um Wohltat willen leidet und erduldet, das ist Gnade bei Gott. 
 
Evangelium: Johannesevangelium 16, 16–23: 

16 Über ein kleines, so werdet ihr mich nicht sehen; und aber über ein kleines, so 
werdet ihr mich sehen, denn ich gehe zum Vater. 

17 Da sprachen etliche unter seinen Jüngern untereinander: Was ist das, was er sagt 
zu uns: Über ein kleines, so werdet ihr mich nicht sehen; und aber über ein 
kleines, so werdet ihr mich sehen, und: Ich gehe zum Vater? 

18 Da sprachen sie: Was ist das, was er sagt: Über ein kleines? Wir wissen nicht, was 
er redet. 

19 Da merkte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Davon fragt ihr 
untereinander, dass ich gesagt habe: Über ein kleines, so werdet ihr mich nicht 
sehen; und aber über ein kleines, so werdet ihr mich sehen. 

20 Wahrlich, wahrlich ich sage euch: Ihr werdet weinen und heulen, aber die Welt wird 
sich freuen; ihr werdet traurig sein; doch eure Traurigkeit soll in Freude verkehrt 
werden. 

21 Ein Weib, wenn sie gebiert, so hat sie Traurigkeit; denn ihre Stunde ist gekommen. 
Wenn sie aber das Kind geboren hat, denkt sie nicht mehr an die Angst um der 
Freude willen, dass der Mensch zur Welt geboren ist. 

22 Und ihr habt auch nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und euer Herz 
soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 

23 Und an dem Tage werdet ihr mich nichts fragen. (Wahrlich, wahrlich ich sage euch: 
So ihr den Vater etwas bitten werdet in meinem Namen, so wird er's euch geben.)10 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung ist nicht original, 
sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden 
soweit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim 
erstmaligen Auftreten verwendet. Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den 
Singstimmen werden angegeben. 
 
Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Ihr Heiligen, lobsinget dem Herrn, lobsinget dem Herrn …“ 
nur „Ihr Heiligen, lobsinget dem Herrn …“ 
usw.) 

                                                                                                                                                               
9 afterreden:  verleumden, Böses nachreden, hinter dem Rücken von Jemandem schlecht reden; etwas reden, wodurch des 

Nächsten Ehre Abbruch leidet, und er selbst in einen Übeln Ruf kömmt; Gutes verkleinern, verdächtigen, und Böses 
übertreiben oder wohl gar erdichten [BRVHK 1890, S. 32.35 ; Stichwort afterreden ) 

10 Der eingeklammerte Text ist in den GB Darmstadt 1710-Perikopen  nicht abgedruckt. 
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Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den „Originaltext in der Breitkopf-Fraktur“ wurde der Font F-Breitkopf, 
• für den „Originaltext in der Garamond Antiqua“ der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
Veröffentlichungen, HVeröffentlichungen, HVeröffentlichungen, HVeröffentlichungen, Hinweise:inweise:inweise:inweise:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
461/09 

Bg./ 
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 6/1 Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Dictum11 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 

  

Jhr Heiligen lob¯nget dem Herrn  
Denn Sein Zorn währet einen Augenbli¿  
denn12 Er hat Luª zum Leben, 
den Abend lang währet da¨ Weinen  
aber de¨ Morgen¨13 die Freude. 

Jhr Heiligen lob@nget dem Herrn  
Denn Sein Zorn währet einen Augenbli%  
denn Er hat Lu# zum Leben, 
den Abend lang währet da+ Weinen 
aber de+ Morgen+ die Freude. 

Ihr Heiligen, lobsinget dem Herrn! 
Denn Sein Zorn währet einen Augenblick,  
und14 Er hat Lust zum Leben; 
den Abend lang währet das Weinen,  
aber des Morgens die Freude. 

     

2 6/2 Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Accompagnato-Rezitativ (Canto) 
  Jhr Glaubige seÿd fröli¡ in dem Herrn Jhr Glaubige seÿd frölic in dem Herrn Ihr Gläubige, seid fröhlich in dem Herrn! 

  e¨ währt nur kur…e Zeit e+ währt nur kur~e Zeit Es währt nur kurze Zeit, 

  daß eure Thränen fließen. daß eure Thränen fließen. dass eure Tränen fließen. 

  Jm Leÿden¨ Streit Jm Leÿden+ Streit Im Leidensstreit15 

  iª eu¡ der Herr õt16 fern. i# euc der Herr õt fern. ist euch der Herr nicht fern. 

  Quählt eu¡ die Trauer Na¡t Quählt euc die Trauer Nact Quält euch die Trauernacht, 

  e¨ müßen e+ müßen es müssen 

  do¡ endli¡ Freuden Stunden komen. doc endlic Freuden Stunden komen. doch endlich Freudenstunden kommen. 

  Go˜ iª¨17 der diese Hofnung ma¡t Goµ i#+ der diese Hofnung mact Gott ist’s, der diese Hoffnung macht; 

  deß tröªet eu¡ ihr Fromen. deß trö#et euc ihr Fromen. des tröstet euch, ihr Frommen. 

     

                                                   
11 Nach Ps 30, 5-6 
12 Partitur, C-, A-, T-, B-Stimme, T. 19 ff, Textänderung:  denn  statt  und 
 Originaltext (s. Anhang):  und 
13 C-, A-, T-, B-Stimme, T. 46-48, Schreibweise:  Morgend¨  statt  Morgen¨ 
 Originaltext (s. Anhang):  Morgend¨ 
14 Vgl. vorangehende Fußnote 
15 Leidensstreit (alt.): Leidenskampf 
16 õt  = Abbreviatur für  ni¡t 
17 C-Stimme, T. 12, Schreibfehler:  iª  statt  iª¨  
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3 7/2 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  A¡ Herr die Na¡t wiˆ lange währen Ac Herr die Nact wi\ lange währen Ach Herr! Die Nacht will lange währen. 

  kom do¡ erwünºter Freuden Tag. kom doc erwün<ter Freuden Tag. Komm doch, erwünschter Freudentag! [fine] 

  E¨ la¡en andre meiner Plagen E+ lacen andre meiner Plagen Es lachen andre meiner Plagen ? 

  a¡ soˆ i¡ da¨ õt weinend klagen ac so\ ic da+ õt weinend klagen Ach! Soll ich das nicht weinend klagen ? 

  a¡ dieße Noth iª aˆzu ºwer ac dieße Noth i# a\zu <wer Ach! Diese Not ist allzu schwer 

  u. häuƒt ¯¡ imermehr u. häu{t @c imermehr und häuft sich immer mehr. 

  Hilƒ Herr weil Niemand helfen kan18. Hil{ Herr weil Niemand helfen kan. Hilf Herr, weil niemand helfen mag19. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

4 8/2 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  Getroª u. ªiˆ. Getro# u. #i\. Getrost und still! 

  Die Leÿden¨ Angª gebührt viel Seegen Die Leÿden+ Ang# gebührt viel Seegen Die Leidensangst gebührt20 viel Segen 

  U. wa¨ Go˜ haben wiˆ U. wa+ Goµ haben wi\ und was Gott haben will, 

  da¨ soˆ au¡ unser Wiˆe seÿn. da+ so\ auc unser Wi\e seÿn. das soll auch unser Wille sein. 

  Von seinen S¡lägen Von seinen Sclägen Von seinen Schlägen 

  komt aˆzeit rei¡er Vortheil ein. komt a\zeit reicer Vortheil ein. kommt allzeit reicher Vorteil ein. 

  E¨ iª õt imer Zorn E+ i# õt imer Zorn Es ist nicht immer Zorn, 

  wen Er sein Antli… von un¨ wendet wen Er sein Antli~ von un+ wendet wenn Er sein Antlitz von uns wendet, 

  Er prüƒt wie unser Glaube seÿ. Er prü{t wie unser Glaube seÿ. Er prüft, wie unser Glaube sei. 

  S¡mer…t di¡ ein Leÿden¨ Dorn Scmer~t dic ein Leÿden+ Dorn Schmerzt dich ein Leidensdorn, 

  da21 seÿ nur treu  da seÿ nur treu  so22 sei nur treu  

  und halte au¨ die Noth iª bald geendet. und halte au+ die Noth i# bald geendet. und halte aus, die Not ist bald geendet. 

     

                                                   
18 Partitur, C-Stimme, T. 99+102, Schreibfehler:  kan  statt  mag  (Der notwendige Reim auf die 2. Zeile  kom do¡ erwünºter Freuden Tag  fehlt.) 

 Originaltext (s. Anhang):  mag 
19 Vgl. vorangehende Fußnote. 
20 gebührt (alt./Dialekt [?]): gebiert (von gebären [vermutlich]) 
21 Partitur, T. 12, Textänderung/Schreibfehler:  da  statt  so 
 B-Stimme, T. 12:  so 

 Originaltext (s. Anhang):  so 
22 Vgl. vorangehende Fußnote. 
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5 8/2 Aria (Basso) Aria (Basso) Arie (Bass) 
  La¡e Welt in eitlen Freuden Lace Welt in eitlen Freuden Lache, Welt, in eitlen Freuden, 

  i¡ wiˆ gern mit Jesu leÿden ic wi\ gern mit Jesu leÿden ich will gern mit Jesu leiden. 

  wer hier weint der freut ¯¡ dort. wer hier weint der freut @c dort. Wer hier weint, der freut sich dort.  [fine] 

  Auf die Na¡t der Leÿden¨ Sorgen Auf die Nact der Leÿden+ Sorgen Auf die Nacht der Leidenssorgen 

  komt ein froher Freuden Morgen komt ein froher Freuden Morgen kommt ein froher Freudenmorgen, 

  diß verspri¡t mir Go˜e¨ Wort. diß versprict mir Goµe+ Wort. dies verspricht mir Gottes Wort. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

6 9/1 Re$itativo a$$ompagnato (Tenore) Re$itativo a$$ompagnato (Tenore) Accompagnato-Rezitativ (Tenor) 
  So leite mi¡ na¡ Deinem Rath So leite mic nac Deinem Rath So leite mich nach Deinem Rat, 

  i¡ wiˆ mi¡ gern o Go˜ na¡ dir bequemen. ic wi\ mic gern o Goµ nac dir bequemen. ich will mich gern, o Gott, nach dir 
bequemen23. 

  U. hat  U. hat  Und hat  

  Dein Sinn mit mir wa¨ harte¨ für Dein Sinn mit mir wa+ harte+ für Dein Sinn mit mir was Hartes für24, 

  ºi¿ aˆe¨ wa¨ Du wilt mit mir25 <i% a\e+ wa+ Du wilt mit mir schick alles, was Du willst mit mir26. 

  
i¡ weiß Du wirª au¡27 dort in Deine 

Freude nehmen.   
ic weiß Du wir# auc dort in Deine 

Freude nehmen.   
Ich weiß, Du wirst mich28 dort in Deine 

Freude nehmen.   

     

                                                   
23 sich bequemen:  sich fügen (WB Grimm, Band 1, Spalten 1483 – 1486, Ziffer 2 ; Stichwort bequemen ) 
 „ich will mich gern, o Gott, nach dir bequemen“:  „ich will mich gern, o Gott, dir fügen“ 
24 für (alt.):  vor 
25 Partitur, T-Stimme, T. 6-7, Textänderung:  ºi¿ aˆe¨ wa¨ Du wilt mit mir  statt  ºi¿ aˆe¨ wie du wilt mir 
 Originaltext (s. Anhang):  S¡i¿ aˆe¨ wie du wilt mir 
26 „Und hat | Dein Sinn mit mir was Hartes für | schick alles, was Du willst mit mir.“: etwa „Und hat | Dein Sinn mit mir was Hartes vor | schick alles, was Du mit mir willst [=vorhast].“ 
27 Partitur, T. 8, Schreibfehler:  au¡  statt  mi¡ 
 T-Stimme, T. 8:  mi¡  

 Originaltext (s. Anhang):  mi¡ 
28 Vgl. vorangehende Fußnote 
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7 9/3 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral29 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Und soˆ i¡ mit der Creu…e¨ Laª Und so\ ic mit der Creu~e+ La# Und soll ich mit der Kreuzeslast, 

  die Du mein Heil getragen haª die Du mein Heil getragen ha# die Du, mein Heil, getragen hast, 

  biß in den Todt Di¡ ehren biß in den Todt Dic ehren bis in den Tod Dich ehren, 

  So iª¨ do¡ ein geringe¨ Nu So i#+ doc ein geringe+ Nu so ist’s doch ein geringes Nu30, 

  darau¨31 do¡ bald bald folget Ruh darau+ doc bald bald folget Ruh daraus doch bald, bald folget Ruh’ 

  in Freuden ohn aufhören in Freuden ohn aufhören in Freuden ohn’ Aufhören. 

  endli¡ werd i¡ endlic werd ic Endlich werd’ ich 

  Jubilate u. Cantate fröli¡ ¯ngen Jubilate u. Cantate frölic @ngen Jubilate und Cantate32 fröhlich singen. 

  drum wiˆ i¡ nun tapfer ringen. drum wi\ ic nun tapfer ringen. Drum33 will ich nun tapfer ringen. 

     
 
 
 
 
 
Transskription: Dr. Bernhard Schmitt 
Version/Datum: V-01/03.02.2010 
  V-02/11.11.2011: Ergänzungen (RISM ID, Erg. im Anhang), Layout. 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt 
 

                                                   
29 12. Strophe des Chorals „O Gottes Sohn von Ewigkeit!“ (1687/1692) von Joachim Justus Breithaupt (∗ 17.02.1658 in Northeim/Hannover; † 16.03.1732 im Kloster Berge bei Magdeburg) 
30 Nu: das gegenwärtige kurze Leben im Gegensatz zur Ewigkeit, der Augenblick, der Moment, überhaupt ein sehr kurzer Zeitraum (WB Grimm, Band 13, Spalten 993 – 1008, Ziffern 1, 2 ; Stichwort Nu ) 
31 Partitur, T. 5, Schreibfehler (?):  darau¨  statt  darauf 
32 • „Jubilate und Cantate“ (lat.):  „Jubiliert und singt“ 

• Sonntag Jubilate: 3. Sonntag nach Ostern; Sonntag Cantate: 4. Sonntag nach Ostern 
• Jubilate et cantate (Kanon zu 5 von Michael Prätorius) 
• … 

33 Drum:  darum, um das 
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Joachim Justus Breithaupt 
(∗ 17.2.1658; † 16.3.1732) 

AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

AnmerAnmerAnmerAnmerkungen zum Choral «kungen zum Choral «kungen zum Choral «kungen zum Choral «    O Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von Ewigkeit    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Joachim Justus BreithauptJoachim Justus BreithauptJoachim Justus BreithauptJoachim Justus Breithaupt (∗ 17. Februar 1658 in Northeim/Hannover; † 16. März 1732 im Kloster Berge bei 
Magdeburg); deutscher lutherischer Theologe, Homiletiker und Kirchenlieddichter.34 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1687; Breithaupt, Joachim Justus:  
 Chri#lice+ Jubilate als Anhang zu Chri#licer Meinungi<er Ab<ied und Er{urthi<er Anspruc, Er{urth 

168735 
 
1692; A & O. | Andàctig Singender Chri#en- Mund / | Da+ i#: | Wahrer Kinder GOµe+ | Geheiligte Andacten / | 

be#ehende | Jn einem dreyfacen Chri#licen Hand- | und Gesang- Buce / | Darinnen | Der Kern fùrnemster 
Lieder und da+ gan~e | Chri#enthum enthalten / | Welce au+ der lebendigen und reinen Qve\e de+ | Gei#e+ 
GOµe+ entsprungen / und durc berùhmte | GOµe+- Mànner abgesungen @nd; | E+ befinden @c aber | Jm Er#en 
Theile / einige sonderbare Tro#reice | Chri#erbaulice Lieder von (Tit.) Hn. D. Breithaupten / | Hn. D. Petersen / 
Hn. M. Scaden und andern | berùhmten GOµe+- Mànnern au+- | gefertiget. | Jm zweyten Theile / de+ seligen 
Joacim Neander+ | Glaub- und Liebe+- Ubung oder  Bunde+- Lieder und | Dan%- Psalmen ç$. | Jm driµen Theile 
der in GOµ verliebten glàubigen | Seelen wohlklingend und Himmel- auf#eigende+ | Hallelujah ; | Mit <ònen 
Kup{er- Figuren gezieret. | A\e+ mit Heiliger Scri{t $on$ordirende ;  | GOµ zu Ehren / auc a\en wahren 
Chri#en zum Nu~ und | Dien# treulic# An+ Lict ge#e\et. | Cum Privilegio. | [Linie] | Wesel / Duißburg und 
Fran%furt / | Dru%t+ und verlegt+ ANDREAS LUPPIUS, Chur]. | Brand. gnàdig# Privil. Bucdr. und Buch. 
daselb#. | Jm Jahr Chri#i 1692.36 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
 
Mus ms 461/09 (GWV 1133/53): 12. Strophe (Und soˆ i¡ mit der Creu…e¨ Laª) 

Mus ms 461/28 (GWV 1154/53): 13. Strophe (O Go˜e¨ Sohn von Ewigkeit)37 

                                                   
34 Bautz, Friedrich Wilhelm in bbkl, Band I (1990) Spalten 739-740  
 Ausführliche Vita in Koch, Bd. IV, S. 334 ff 
 Bild:  Wikipedia.. 
35 Fischer, Bd. II, S. 152 ; J. J. Breithaupt trat am Sonntag Jubilate 1687 [17.4.1687] in Erfurt sein Amt an. 
36 Nach Fischer-Tümpel, Bd. VI, S. 168, Nr. 968 
37 Hinweis: 1. und 13. Strophe beginnen gleich. 
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Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 461/09:   O Gottes Sohn von Ewigkeit    
    
• CB Graupner 1728, S. 138: 

Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; von Graupner in der Kantate mit leichten Änderungen verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 241: 
Melodie zu Wie ºön leu¡tet der Morgen-Stern; von Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Portmann 1786: — 
• Fischer, Bd. II, S. 152: Wie ºön leu¡tet der Morgenªern. 

• Kümmerle, Bd. IV, S. 380 ff: 
Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; Melodie(n) ähnlich zu der von Graupner verwendeten. 

• Zahn, Bd. V, S. 129, Nr. 8359: 
Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; Melodie(n) ähnlich zu der von Graupner verwendeten. 

    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
— 
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Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
 
Die Unterschiede zwischen den 3 angegebenen Version sind marginal. 
 
Version nach 
GB Darmstadt 1700, S. 378 

Version nach  
GB Freylinghausen 1706, S. 635 ff, Nr. 409  

Version nach 
GB Darmstadt 1710, S. 365, Nr. 454 38 

Chri#lice+ Jubilate !   
Mel. Wie ºön leu¡tet der Morgenªern/rc. Mel. Wie ºön leu¡t un¨ der morgen rc. Mel. Wie <òn leuctet ç$. 

   
O GO˜e¨ Sohn von Ewigkeit! 
wie selig war dieselbe zeit/ 
da man di¡ hat gesehen ! 
ihr augen voˆer herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer liebli¡keit/ 
wie wol iª eu¡ geºehen! 
viele / viele 
Majeªäten und Propheten 
wolten ºauen/ 
wa¨ die Jünger kont erbauen. 

O GO˜e¨ Sohn von ewigkeit ! 
wie seelig war dieselbe zeit/ 
da man di¡ hat gesehen; 
ihr augen voˆer Herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer Liebli¡keit/ 
wie wohl iª eu¡ geºehen! 
Viele / viele 
Majeªäten und Propheten 
wolten ºauen/ 
wa¨ die Jünger konnt erbauen. 

O GO˜e¨ sohn von ewigkeit/ 
Wie selig war dieselbe zeit/ 
Da man di¡ hat gesehen:/: 

Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
Jhr ohren voˆer liebli¡keit/ 
Wie wohl iª eu¡ geºehen / 

Viele / 
Viele 

Majeªäten / 
Und propheten 

Wolten ºauen/ 
Wa¨ die jünger kont erbauen. 

                                                   
38 Die Strophen wurden zentriert dargestellt, um deren Kelchcharakter sichtbar zu machen. Im GB Darmstadt 1710  sind die Strophen (incl. der Nummerierung) fortlaufend abgedruckt, jedoch legt die 

Großschreibung zu Beginn einer jeden Zeile innerhalb einer Strophe die Darstellung nahe. Aus dem GB Darmstadt 1700 bzw. aus dem GB Freylinghausen 1706. kann die Kelchgestalt nicht abgeleitet 
werden. 
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 2. Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 
daß sol¡e¨ li¡t erºienen iª 
im fleiº und wunder-bli¿en ; 
bald / spra¡ der HErr /bald wird e¨ seyn/ 
so wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 
dur¡¨ ange¯¡t erqui¿en. 
Ein klein ªündlein 
muß i¡ ºeiden und viel leiden / 
und einºlaƒen 
i¡ trag eurer sünden-ªraƒen. 

 
2. Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 
daß sol¡e¨ Li¡t erºienen iª 
im fleiº und wunder-bli¿en. 
Bald/spra¡ der Herr/bald wird e¨ seyn/ 
so wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 
dur¡¨ ange¯¡t erqvi¿en. 
Ein klein ªündlein 
muß i¡ ºeiden und viel leiden / 
und einºlaƒen 
i¡ trag eurer sünden ªraƒen. 

2.  
Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 

Da sol¡e¨ li¡t erºienen iª 
Jm fleiº und wunder-bli¿en:/: 

Bald spra¡ der HErr/bald wird e¨ seyn/ 
So wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 

Dur¡¨ ange¯¡t erqui¿en. 
Ein klein 
Stündlein 

Muß i¡ ºeiden / 
Und viel leiden/ 
Und einºlaƒen 

J¡ trag eure sünden-ªraƒen. 
 
 3. Zwar iª Er drauƒ erªanden bald 
in ºöner klarheit und geªalt/ 
war vier…ig tag auf erden ; 
Al¨ Er der eingeborne Sohn 
zu seine¨ Vater¨ hö¡ªen thron 
nun solt erhaben werden : 
Eja / wer da 
mö¡te sagen / wa¨ für wagen 
ihn begleitet / 
und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 

 
3. Zwar iª Er drauf erªanden bald 
in ºöner klarheit und geªalt / 
war vier…ig tag auƒ erden/ 
al¨ Er /der eingeborne Sohn / 
zu seine¨ Vater¨ hö¡ªem thron 
nun solt erhaben werden. 
Eya/ wer da 
mö¡te sagen/ wa¨ für wagen 
Jhn begleitet / 
und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 

3.  
Zwar iª er drauf erªanden bald 
Jn ºöner klarheit und geªalt / 
War vier…ig tag auƒ erden:/: 
Al¨ er/der eingebohrne sohn/ 
Zu seine¨ va˜er¨ hö¡ªen thron 

Nun solt erhaben werden: 
Eya/ 

Wer da 
Mö¡te sagen / 
Wa¨ für wagen 
Jhn begleitet / 

Und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 
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 4. Jnde¸en war nun abermal 
der freuden-voˆe sonnen-ªrahl 
den Jüngern weggenommen ; 
¯e blieben aber in der lehr / 
und seinem wort je mehr und mehr / 
er werde wieder kommen. 
Selig ewig / 
die ni¡t sehen/ do¡ beªehen 
feª im glauben / 
diesen troª kan niemand rauben.  

 
4. Jnde¸en war nun abermal 
der freuden voˆe Sonnen-ªrahl 
den Jüngern weggenommen ; 
¯e blieben aber in der lehr / 
und seinem wort ie mehr und mehr / 
Er werde wiederkommen. 
Selig ewig/ 
die ni¡t sehen/ do¡ beªehen 
feª im glauben / 
diesen troª kan niemand rauben. 

4. 
Jnde¸en war nun abermahl 

Der freuden-voˆe sonnen-ªrahl 
Den jüngern weggenomen :/: 
Sie blieben aber in der lehr / 

Und seinem wort je mehr und mehr / 
Er werde wiederkomen. 

Selig 
Ewig/ 

Die ni¡t sehen/ 
Do¡ beªehen 

Veª im glauben / 
Diesen troª kan niemand rauben. 

 
 5. Drum/ liebe seel/ ermuntre di¡ / 
dein JEsu¨ bleibt un¯¡tbarli¡/ 
Er ruƒt in deinem her…en : 
Ey/hüte di¡ für¨ teufel¨ ªri¿ / 
e¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
so wirª du mi¡ verºer…en. 
Wa¡e / la¡e 
mit erzi˜ern und in bi˜ern 
freuden-thränen ! 
sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 

 
5. Drum liebe seel ! ermuntre di¡/ 
dein Jesu¨ bleibt un¯¡tbarli¡ / 
Er ruƒt in deinem her…en: 
ey/hüte di¡ für¨ teuƒel¨ ªri¿ / 
e¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
so wirª du mi¡ verºer…en ; 
wa¡e/ la¡e 
mit erzi˜ern und in bi˜ern 
freuden-thränen/ 
sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 

5. 
Drum/liebe seel/ermuntre di¡/ 
Dein JEsu¨ bleibt un¯¡tbarli¡ / 

Er ruƒt in deinem her…en:/: 
Ey hüte di¡ für¨ teuƒel¨ ªri¿ / 

E¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
So wirª du mi¡ verºer…en. 

Wa¡e/ 
La¡e/ 

Mit erzi˜ern / 
Und erbi˜ern / 

Freuden-thränen/ 
Sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 
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 6. Ein weise¨ wort / spri¡t Salomo 
zur welt-luª/wa¨? wie? wann und wo? 
biª du so toˆ mit springen? 
wer weiß denn ni¡t/ daß unser feind 
bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt / 
und su¡t un¨ zu verºlingen. 
Jmmer ºlimer/ 
und je länger deªo ªrenger 
kämpƒt der böse/ 
biß der Vater un¨ auƒlöse. 

 
6. Ein weise¨ wort spri¡t Salomo 
zur welt-luª: wa¨/ wie wann und wo 
biª du so toˆ mit springen ? 
Wer weiß denn ni¡t / daß unser Feind 
bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt / 
und su¡t un¨ zu verºlingen ? 
Jmmer ºlimmer/ 
und ie länger deªo ªrenger 
kämpft der Böse/ 
bi¨ der Vater un¨ auflöse. 

6. 
Ein weise¨ wort spri¡t Salomo : 

Zur welt-luª : wa¨? wie? wann und wo 
Biª du so toˆ mit springen ? :/: 

Wer weiß denn ni¡t /daß unser feind 
Bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt/ 

Und su¡t un¨ zu verºlingen. 
Jmmer/ 

S¡limmer / 
Und je länger/ 
Deªo ªrenger 

Kämpƒt der böse / 
Bi¨ der va˜er un¨ auƒlöse. 

 
 7. Lob sey dir/ JEsu Go˜e¨ Lamm ! 
daß du zu erª am creu…e¨-ªamm 
der ºlangen kopƒ zertreten. 
J¡ saug au¨ deinen wunden saƒt/ 
dein Auƒerªehung iª die kraƒt/ 
dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir in mir 
wiˆ i¡ kämpƒen/i¡ wiˆ dämpƒen 
aˆe sünden/ 
welt und satan überwinden. 

 
7. Lob sey dir / JEsu / Go˜e¨ Lamm ! 
daß du zuerª am creu…e¨-ªamm 
der ºlangen kopƒ zertreten : 
J¡ saug au¨ deinen Wunden saƒt / 
dein‘ Auƒerªehung iª die kraƒt / 
dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir in mir 
wil i¡ kämpƒen / i¡ wiˆ dämpƒen 
aˆe sünden / 
welt und satan überwinden. 

7. 
Lob sey dir/JEsu/GO˜e¨ lamm/ 
Daß du zu erª am kreu…e¨-ªamm 
Der ºlangen kopƒ zertre˜en:/: 

J¡ saug au¨ deinen wunden saƒt/ 
Dein Auƒerªehung iª die kraƒt / 

Dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir 
Jn mir/ 

Wiˆ i¡ kämpƒen/ 
J¡ wiˆ dämpƒen 

Aˆe sünden / 
Welt und satan überwinden. 
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 8. Aˆein/ wie kömmt¨/ HErr JESU Chriª / 
daß du mir oƒt so ferne biª 
mit deinem li¡t im glauben ? 
wie man¡er seuƒzer fleugt mir au¨ / 
und bringen kein öl-bla˜ zu hauß 
dem Noa seine tauben ! 
ªiˆe wiˆe / 
laß dein girren und verwirren / 
mein vertrauen 
muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 

 
8.  Aˆein / wie kommt¨ /HErr JEsu Chriª ! 
daß du mir oƒt so ferne biª 
mit deinem Li¡t im glauben ? 
wie man¡er seuƒzer fleugt mir au¨ / 
und bringet kein öl-bla˜ zu haus‘ / 
wie Noä seine tauben ! 
ªiˆe Wiˆe / 
laß dein girren und verwirren / 
mein vertrauen 
muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 

8. 
Aˆein/ wie kommt¨/HErr JEsu Chriª/ 

Daß du mir oƒt so ferne biª 
Mit deinem li¡t im glauben? :/: 

Wie man¡er seuƒ…er fleugt mir au¨ ? 
Und bringen kein ölbla˜ zu hauß  

Dem Noa seine tauben : 
Stiˆe/ 
Wiˆe! 

Laß dein girren/ 
Und verwirren / 
Mein vertrauen 

Muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 
 
 9. Ein weib/wenn ¯e gebähren soˆ/ 
be¦nd ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 
und weiß von keiner freude. 
Bald/wenn der menº zur welt gebra¡t / 
geden¿t ¯e nur an Go˜e¨ ma¡t/ 
und weiß von keinem leide. 
Warum? darumb / 
daß die plage / angª und klage 
unterm zagen 
hat die edle fru¡t getragen. 

 
9. Ein weib / wenn ¯e gebähren sol / 
be¦ndt ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 
und weiß von keiner freude ; 
bald / wenn der menº zur welt gebra¡t / 
geden¿t ¯e nur an GO˜e¨ ma¡t/ 
und wei¨ von keinem leide. 
Warum ? darum / 
daß die plage / angª und klage 
unterm zagen 
hat die edle fru¡t getragen. 

9. 
Ein weib/wenn ¯e gebähren soˆ / 
Be¦ndt ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 

Und weiß von keiner freude:/: 
Bald/wenn der menº zur welt gebra¡t/ 

Geden¿t ¯e nur an GO˜e¨ ma¡t / 
Und weiß von keinem leyde. 

Warum ? 
Darum / 

Daß die klage / 
Angª und plage / 
Unterm zagen/ 

Hat die edle fru¡t getragen. 
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 10. So iª der glaube man¡e¨mal 
in gro¸en nöthen/fur¡t und quaal / 
und klagt/ man sey verla¸en : 
Halt im gedä¡tniß JEsu tod / 
und de¸en wunder gro¸e noth / 
der ºreyet glei¡er ma¸en / 
blinder sünder / 
so da meinet / wenn man weinet / 
GO˜ sey ferne : 
Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 

 
10. So iª der glaube man¡e¨mal 
in gro¸en nöthen / fur¡t und quaal / 
und klagt / man sey verla¸en : 
Halt im gedä¡tni¨ JEsu tod / 
und de¸en wunder-gro¸e noth / 
der ºreyet glei¡er ma¸en. 
Blinder sünder / 
so da meynet / wenn man weinet / 
GO˜ sey ferne. 
Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 

10. 
So iª der glaube man¡e¨mahl 

Jn gro¸en nöthen/fur¡t und quaal/ 
Und klagt/man sey verla¸en:/: 
Halt im gedä¡tniß JEsu tod / 
Und de¸en wunder-gro¸e noth / 

Der ºreyet glei¡er ma¸en : 
Blinder 

Sünder/ 
So da meynet / 

Wenn man weinet/ 
GO˜ sey ferne : 

Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 
 
 11. Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin / 
und len¿et seine¨ Vater¨ ¯nn / 
wie er vorhin gegangen : 
Ein kleine¨ läß‘t er ¯¡ ni¡t sehn; 
wird aber in dir auƒerªehn / 
er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ ! auƒ ! sein lauƒ 
iª die sonne/ meine wonne / 
ni¡t¨ denn segen 
folget mir auf diesen wegen. 

 
11. Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin / 
und len¿t zu un¨ de¨ Vater¨ ¯nn / 
wie Er vorhin gegangen. 
Ein kleine¨ lä¸t Er ¯¡ ni¡t sehn / 
wird aber in dir auƒerªehn / 
Er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ / auƒ ! sein lauƒ 
iª die sonne / meine wonne / 
ni¡t¨ denn segen 
folget mir auƒ diesen wegen. 

11. 
Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin/ 

Und len¿et seine¨ va˜er¨ ¯nn/ 
Wie er vorhin gegangen :/: 

Ein kleine¨ läª er ¯¡ ni¡t sehn/ 
Wird aber in dir auƒerªehn / 

Er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ ! auƒ ! 
Sein lauƒ 

Jª die sonne/ 
Meine wonne / 
Ni¡t¨ denn segen 

Folget mir auƒ diesen wegen. 
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 12. Und soˆ i¡ mit der creu…e¨-laª / 
die du/ mein Heil/ getragen haª / 
biß in den tod di¡ ehren ; 
So iª¨ do¡ ein geringe¨ nu/ 
darauƒ denn bald / bald folget ruh 
in freuden ohn aufhören. 
Endli¡ werd i¡ 
Jubilate und Cantate 
fröli¡ ¯ngen / 
drum wiˆ i¡ nun tapƒer ringen. 

 
12. Und sol i¡ mit der creu…e¨-laª / 
die du/ mein Heil getragen haª / 
bi¨ in den tod di¡ ehren : 
so iª¨ do¡ ein geringe¨ nu / 
darauf denn bald / bald folget ruh / 
in freuden ohn auƒhören. 
Endli¡ werd i¡ 
Jubilate und Cantate 
fröli¡ ¯ngen / 
drum wil i¡ nun tapfer ringen. 

12. 
Und soˆ i¡ mit der kreu…e¨-laª/ 
Die du/mein heyl/getragen haª/ 

Bi¨ in den tod di¡ ehren:/: 
So iª¨ do¡ ein geringe¨ nu / 

Darauƒ dann bald / bald folget ruh / 
Jn freuden ohn auƒhören. 

Endli¡ 
Werd i¡ 
Jubilate 

Und cantate 
Fröli¡ ¯ngen / 

Drum wiˆ i¡ nun tapƒer ringen. 
 
 13. O GO˜e¨ Sohn in Ewigkeit / 
wir warten ºon der le…ten zeit / 
da wir di¡ soˆen sehen. 
Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
ihr ohren voˆer liebli¡keit / 
wie wohl wird eu¡ geºehen ! 
lauter / lauter 
Majeªäten und Propheten 
werden ºauen 
Go˜e¨ Lamm auf grüner auen. 

 
13. O GO˜e¨ Sohn in ewigkeit! 
wir warten ºon der le…ten zeit / 
da wir di¡ soˆen sehen. 
Jhr augen voˆer Herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer Liebli¡keit / 
wie wohl wird eu¡ geºehen ! 
Lauter / lauter 
Majeªäten und Propheten 
werden ºauen 
GO˜e¨ Lamm auƒ grünen auen. 

13. 
O GO˜e¨ sohn in ewigkeit/ 

Wir warten ºon der le…ten zeit / 
Da wir di¡ soˆen sehen:/: 

Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
Jhr ohren voˆer liebli¡keit / 
Wie wohl wird eu¡ geºehen! 

Lauter/ 
Lauter 

Majeªäten 
Und propheten 
Werden ºauen 

GO˜e¨ lamm auƒ grüner auen. 
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VergleichVergleichVergleichVergleich    
    

Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔ Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg    
 
 
Nr. Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    Originaltext von Lichtenberg39 

    
 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur  Am Sonntage Jubilate. 
   Psalm. XXX. 5. 6. 

1 Di$tum (C, A, T, B)   
 Jhr Heiligen lob¯nget dem Herrn  

Denn Sein Zorn währet einen Augenbli¿  
denn Er hat Luª zum Leben, den Abend lang  
währet da¨ Weinen aber de¨ Morgen¨ die Freude. 

 

 

↔↔↔↔    

↔↔↔↔    

JHr Heiligen lob¯nget dem HErrn  
denn sein Zorn währet einen Augenbli¿ / 
und Er hat Luª zum Leben ; den abendlang  
währet da¨ Weinen / aber de¨ morgend¨ die Freude. 

    
2 Re$itativo a$$ompagnato (C)   
 Jhr Glaubige seÿd fröli¡ in dem Herrn  Jhr Glaubige seyd fröli¡ in dem HErrn/ 
 e¨ währt nur kur…e Zeit  E¨ währt nur kur…e Zeit/ 
 daß eure Thränen fließen.  Daß eure Thränen flie¸en. 
 Jm Leÿden¨ Streit  Jm Leyden¨-Streit 
 iª eu¡ der Herr õt fern.  Jª eu¡ der HErr ni¡t fern. 
 Quählt eu¡ die Trauer Na¡t  Quält eu¡ die Trauer-Na¡t ; 
 e¨ müßen  E¨ mü¸en 
 do¡ endli¡ Freuden Stunden komen.  Do¡ endli¡ Freuden-Stunden kommen. 
 Go˜ iª¨ der diese Hofnung ma¡t  GO˜ iª¨/ der diese Hoƒnung ma¡t/ 
 deß tröªet eu¡ ihr Fromen.  Deß tröªet eu¡ ihr Frommen ! 
    

3 Aria (C)  Aria. 
 A¡ Herr die Na¡t wiˆ lange währen  A¡ HERR ! die Na¡t wiˆ lange währen/ 
 kom do¡ erwünºter Freuden Tag.   Komm do¡ erwünºter Freuden-Tag. 
 E¨ la¡en andre meiner Plagen  E¨ la¡en andre meiner Plagen ? 
 a¡ soˆ i¡ da¨ õt weinend klagen  A¡ ! soˆ i¡ da¨ ni¡t weinend klagen ? 
 a¡ dieße Noth iª aˆzu ºwer   A¡ ! diese Noth iª aˆzu ºwer/ 
 u. häuƒt ¯¡ imermehr   Und häuƒt ¯¡ immermehr 
 Hilƒ Herr weil Niemand helfen kan. ↔↔↔↔ Hilƒ HErr! weil niemand helfen mag. D.C. 
 Da Capo     
    

4 Re$itativo +e$$o (B)   
 Getroª u. ªiˆ.  Getroª! und ªiˆ! 
 Die Leÿden¨ Angª gebührt viel Seegen  Die Leyden¨-Angª gebührt viel Segen. 
 U. wa¨ Go˜ haben wiˆ  Und wa¨ GO˜ haben wiˆ 
 da¨ soˆ au¡ unser Wiˆe seÿn.  Da¨ soˆ au¡ unser Wiˆe seyn. 
 Von seinen S¡lägen  Von seinen S¡lägen 
 komt aˆzeit rei¡er Vortheil ein.  Kommt aˆzeit rei¡er Vortheil ein. 
 E¨ iª õt imer Zorn  E¨ iª ni¡t immer Zorn/ 
 wen Er sein Antli… von un¨ wendet  Wenn er sein Antli… von un¨ wendet/ 
 Er prüƒt wie unser Glaube seÿ.  Er prüft wie unser Glaube sey. 
 S¡mer…t di¡ ein Leÿden¨ Dorn  S¡mer…t di¡ ein Leyden¨-Dorn 
 da seÿ nur treu  ↔↔↔↔ So sey nur treu  
 und halte au¨ die Noth iª bald geendet.  Und halte au¨/ die Noth iª bald geendet. 
    

                                                   
39 Lichtenberg 1731, S. 77-79 . 
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5 Aria (B)  Aria. 
 La¡e Welt in eitlen Freuden  La¡e/ Welt! in eitlen Freuden/ 
 i¡ wiˆ gern mit Jesu leÿden  J¡ wiˆ gern mit JEsu leyden/ 
 wer hier weint der freut ¯¡ dort.   Wer hier weint / der freut ¯¡ dort. 
 Auf die Na¡t der Leÿden¨ Sorgen  Auf die Na¡t der Leyden¨-Sorgen/ 
 komt ein froher Freuden Morgen  Kommt ein froher Freuden-Morgen/ 
 diß verspri¡t mir Go˜e¨ Wort.   Diß verspri¡t mir GO˜e¨ Wort. D.C. 
 Da Capo     
    

6 Re$itativo a$$ompagnato (T)   
 So leite mi¡ na¡ Deinem Rath  So leite mi¡ na¡ Deinem Rath 
 i¡ wiˆ mi¡ gern o Go˜ na¡ dir bequemen.  J¡ wiˆ mi¡ gern / o GO˜ ! na¡ dir bequemen. 
 U. hat   Und hat  
 Dein Sinn mit mir wa¨ harte¨ für  Dein Sinn mit mir wa¨ harte¨ für ; 
 ºi¿ aˆe¨ wa¨ Du wilt mit mir ↔↔↔↔ S¡i¿ aˆe¨ wie Du wilt mir 
 i¡ weiß Du wirª au¡ dort in Deine Freude ↔↔↔↔ J¡ weiß  / Du wirª mi¡ dort in Deine Freude 
  nehmen.   nehmen. 
    

7 Choral (C, A, T, B)  Choral. 
   (O GO˜e¨ Sohn von Ewigkeit/v.12.) 
 Und soˆ i¡ mit der Creu…e¨ Laª   Und so\ ic mit der Creu~e+-La# 
 die Du mein Heil getragen haª  die Du mein Heil getragen ha# / 
 biß in den Todt Di¡ ehren  bi+ in den Tod dic ehren / 
 So iª¨ do¡ ein geringe¨ Nu  so i#+ doc ein geringe+ nu / 
 darau¨ do¡ bald bald folget Ruh  darau+40 doc bald/ bald folget Ruh 
 in Freuden ohn aufhören  in Freuden ohn Aufhòren. 
 endli¡ werd i¡  Endlic werd ic 
 Jubilate u. Cantate fröli¡ ¯ngen  Jubilate und Cantate fròlic @ngen/ 
 drum wiˆ i¡ nun tapfer ringen.  drum wi\ ic nun tapfer ringen. 
    

 
 

                                                   
40 Druckfehler (?):  darau¨  statt  darauf  (In GB Freylinghausen 1706, S. 635 ff, Nr. 409 ; GB Darmstadt 1700, S. 378 ; GB 

Darmstadt 1710, S. 365, Nr. 454 ; Koch, Bd. IV, S. 341 jeweils  darauf ) 
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